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Veranstaltungen im Januar/Februar 2019 

 
 

Theater & mehr in der Stadthalle Rheinberg 
 

 

 

Montag, 14. Januar 2019, 20 Uhr 

Kunst  

- Komödie von Yasmina Reza -  

 

Marc ist entsetzt: Sein Freund 

Serge hat sich ein Bild gekauft. 

Ein Ölgemälde von etwa ein 

Meter sechzig auf ein Meter 

zwanzig, ganz in Weiß. Der 

Untergrund ist weiß, und wenn 

man die Augen zusammenkneift, 

kann man feine weiße 

Querstreifen erkennen. Aber es 

ist natürlich nicht irgendein Bild, 

sondern ein echter Antrios. Für 

200.000 Francs. Geradezu ein 

Schnäppchen! 

 

Serge liebt das Bild. Natürlich erwartet er nicht, dass alle Welt es liebt, aber 

zumindest von seinem Freund Marc hatte er das erwartet. Marc ist verunsichert. Er 

zweifelt am Verstand seines Freundes. Und sucht als Verbündeten den gemeinsamen 

Freund Yvan. Doch Yvan findet, dass Serge mit seinem Geld machen kann, was er will. 

Und bald geht es nicht mehr um die grundsätzliche Frage, was Kunst sei, sondern um das 

Bild, das jeder der drei Freunde sich von den anderen gemacht hat und das nun plötzlich 

in Frage gestellt ist. 

 

Mit federleichten Dialogen entlarvt Yasmina Reza, Meisterin der intelligenten 

Gesellschaftskomödie, das labile Gleichgewicht einer Männerfreundschaft. 

 

 

 

 

Karten und Infos im Kulturbüro der Stadt Rheinberg, Tel.: 02843/171-270 

oder online unter: www.stadt-rheinberg.reservix.de 

 

Kartenpreise: 22,- € / 19,- € / 16,- € 

http://www.stadt-rheinberg.reservix.de/
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Mittwoch, 30. Januar 2019, 20 Uhr 

Arsen und Spitzenhäubchen  

 

-Kriminalgroteske von Joseph Kesselring mit Claus Wilcke u. a.- 

 

Abby und Martha sind die liebenswertesten Damen, die 

man sich nur vorstellen kann. Ihr Haus steht für jeden 

offen und für jedes Problem gibt es eine todsichere 

Lösung. 

Mortimer liebt seine bezaubernden Tanten über alles 

und erzählt bei seinem Besuch von seinen Heiratsplänen. 

Die beiden Schwestern sind außer sich vor Freude. Und 

selbst Teddy, sein Vetter, der ebenfalls im Hause lebt, 

unterbricht seine Expedition im Keller. Er hält sich 

nämlich für den Präsidenten Theodore Roosevelt und 

gräbt im Keller den Panama-Kanal. 

 

Allerdings wird das Glück von der Leiche eines älteren Herrn getrübt, die Mortimer im 

Wohnzimmer entdeckt. Abby und Martha sind sich keiner Schuld bewusst, denn mit 

vergiftetem Holunderbeerwein haben sie schon ein halbes Dutzend solcher Herren von 

ihrer traurigen Einsamkeit erlöst und im Panama-Kanal feierlich beerdigt. Mortimer ist 

entsetzt. Und der nächste Mord ist schon geplant! 

 

Während Mortimer verzweifelt versucht, ein nächstes Opfer vor den Tanten zu retten, 

taucht sein Halbbruder  Jonathan auf. Jonathan ist ein gesuchter Serienmörder und hat 

ebenfalls eine Leiche im Schlepptau. Der Keller von Abby und Martha bietet sich dafür 

geradezu an… 

 

Karten und Infos im Kulturbüro der Stadt Rheinberg, Tel.: 02843/171-270 oder 

online unter: www.stadt-rheinberg.reservix.de 
 

Kartenpreise: 22,- € / 19,- € / 16,- € 

 

 

Dienstag, 5. Februar 2019, 20 Uhr 

DON’T STOP THE MUSIC 

- The Evolution of Dance - 
 

Talentierte Tänzer, atemberaubende Choreographien und die größten Hits aller Zeiten 

vereinen sich zu einer einzigartigen Show, welche durch die Entwicklung des Tanzes 

leitet und magische Momente wieder aufleben lässt! 

 

http://www.stadt-rheinberg.reservix.de/
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Genießen Sie die berühmten Ohrwürmer von Elvis Presley und den Beatles, den Bee 

Gees, Madonna und Michael Jackson bis hin zu heutigen internationalen Stars wie 

Usher, Rihanna und Lady Gaga. 

 

FROM THE EARLY 30’S AND 40’S ... 

 

In den frühen Jahrzehnten, als Steptanz noch immer populär war, entwickelte sich der 

Swing zum neuen angesagten Tanzstil Nordamerikas. Die wohl bekannteste Variante ist 

der Charleston, welcher nach der Stadt seiner Entstehung benannt wurde. Bis in die 

60er Jahre bleibt der Swing beliebt und entwickelte sich dann langsam zum Rock’n’Roll 

weiter. Dieser verursachte später eine gewaltige Diskobewegung in den angesagten 

Clubs von New York und anderen U.S. Städten. 

 

Michael Jackson’s und Madonna’s beeindruckende neue Klänge der 80er Jahre brachten 

einen völlig neuen, einzigartigen Tanzstil mit sich, insbesondere bei jüngeren 

Generationen. Heute, zu Zeiten des neuen Milleniums, wird die Jugend vor allem von 

aufgeschlossenen Künstlern wie Lady Gaga beeinflusst. Sie ist bekannt für ihre 

selbstbestimmten Botschaften, extravagente Kleidung und beeidruckenden Tanzshows. 

 

„Don’t Stop the Music“ präsentiert dem Publikum einen Hit nach dem anderen, wobei 

jede Nummer die Essenz seiner Epoche wiederspiegelt. 

Karten und Infos im Kulturbüro der Stadt Rheinberg, Tel.: 02843/171-270 oder 

online unter: www.stadt-rheinberg.reservix.de 

 

Kartenpreise: 32,- € / 29,- € / 26,- € 

http://www.stadt-rheinberg.reservix.de/


Aktuelles aus dem Kulturbüro der Stadt Rheinberg   
 

 
Kulturbüro der Stadt Rheinberg || Yvonne Schmitz  || Kirchplatz 10 || 47495 Rheinberg 

Tel.: 02843 / 171 – 271 || yvonne.schmitz@rheinberg.de|| www.rheinberg.de 

4 

 

Kindertheater in der Stadthalle Rheinberg 
 

 

Donnerstag, 31. Januar 2019, 16 Uhr 
  

Bibi Blocksberg – Das Musical  

„Hexen Hexen überall“ 
 

- Ein Hexenspaß für die ganze Familie - 

Was für eine Aufregung! Der 

internationale Welthexentag 

steht an - und das 

ausgerechnet in Neustadt! 

Doch wie das festliche 

Programm umsetzen? Das will 

doch nicht etwa den 

verstaubten Althexen Mania 

und Walpurgia überlassen 

bleiben. So sehen es 

jedenfalls Bibi Blocksberg und 

ihre Junghexenfreundin 

Schubia, die gerne etwas 

mehr Schwung in diese 

Traditions-Veranstaltung 

bringen wollen. Doch es gibt ein Problem: Junghexen ist die Anwesenheit an diesem Tag 

verboten. Das ist jedoch kein Grund für Bibi und Schubia klein beizugeben. 

Eine große Ansammlung von Hexen in Neustadt? Das ist natürlich dem Bürgermeister ein 

Dorn im Auge. Zusammen mit Neustadts Sensationsreporterin Karla Kolumna mischt er 

sich inkognito unter die Hexen. Bei den Hexen geht es unterdessen darum, ob Tradition 

oder Moderne den Welthexentag bestimmen. Und da schneit auch noch die 

internationale Hexenpräsidentin Amalia herein, um sich von den Vorbereitungen auf das 

große Ereignis ein Bild zu machen. 

Ein turbulentes Durcheinander. Wie wird das am Ende ausgehen? Das entscheiden nicht 

zuletzt auch die Besucher im Saal: Das Familien-Rock- und Pop-Musical ist zum 

Mitmachen gedacht! Kleine und große Hexen in Kostümen sind willkommen! 

 

Aufwendige Inszenierung, tolle Lieder und ganz viel „Hex hex!“ 

 

Karten und Infos im Kulturbüro der Stadt Rheinberg, Tel.: 02843/171-270 

online unter: www.stadt-rheinberg.reservix.de 

Kartenpreis: 12,-€ 

http://www.stadt-rheinberg.reservix.de/

